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Medienmitteilung vom 27. Oktober 2020: 
‹Hitchcock im Pyjama› 
 
 
27. Oktober 2020, 19:30 Uhr, Schauspielhaus – Uraufführung 
 
‹Hitchcock im Pyjama› 
Schauspiel – Von Charlotte Sprenger und Ensemble nach Motiven von Alfred Hitch-
cock. 
 
INSZENIERUNG Charlotte Sprenger BÜHNE UND KOSTÜME Aleksandra Pavlović 
MUSIK Julian Stetter LICHTDESIGN Vassilios Chassapakis DRAMATURGIE Michael 
Gmaj MIT Elmira Bahrami, Fabian Dämmich, Edgar Eckert, Rosa Lembeck 
 
Hitchcock schuf in den 1950er- und 1960er-Jahren kühle Statuen, Abbilder von 
Frauen, die er dann unbarmherzig mit seinen Phantasien konfrontierte. Er verlangte 
absolute Kontrolle über Inszenierung, Kostüm, Aussehen und Wirkung seiner Haupt-
darstellerinnen. Wie Scottie in ‹Vertigo› schuf er, ohne Rücksicht auf die Person 
Tippi Hedren, sein Ideal einer Frau. 
 
Träume spielen in Hitchcocks Filmen eine wichtige Rolle. Zahlreiche seiner Figuren 
verlieren sich in Träumen oder finden Erlösung von einer tief verborgenen Schuld. 
Das Ensemble um Regisseurin Charlotte Sprenger schickt nun den Meister des Sus-
pense selbst auf eine Traumreise. Im Labyrinth seiner Filmwelten begegnet er nicht 
nur seinen Ängsten, sondern auch einer seiner blonden Musen, der Schauspielerin 
Tippi Hedren, die er während der Dreharbeiten zu ‹Die Vögel› mit Angriffen echter 
Tiere quälte. Sie dreht den Spiess um und liefert dem Film-Genie eine Show seiner 
ärgsten Fantasien. Eine Geschichte über unerfüllte Liebe und die Kunst, die daraus 
entsteht. 
 
 
www.theater-basel.ch/de/hitchcockimpyjama 


